
FÜR BEWERBUNGEN ODER FRAGEN WENDEN SIE SICH AN:

Name der Einrichtung:

Kontaktperson:

Adresse:

Emailadresse:

Telefonnummer:

TRÄGERBESCHREIBUNG
(Zielgruppen, Zentrale Aufgaben, Schwerpunkte der des Trägers)

WARUM SOLLTE ICH MICH BEI IHNEN BEWERBEN?	
(Vorteile für die Studierenden, Informationen zu möglichen Fort- und Weiterbildungen)

WELCHE BESONDEREN MÖGLICHKEITEN / RAHMENBEDINGUNGEN ERWARTEN MICH BEI DER 
STELLE?
(Ist ein interner Wechsel der Arbeitsbereiche möglich? Schichtdienst, Besondere Erwartungen an die Studierenden, Haus-
tarifliche Eingruppierung)

IN WELCHEN ARBEITSBEREICHEN, AN WELCHEN STANDORTEN WERDE ICH TÄTIG SEIN?	
(Grobe Beschreibung der Aufgabenbereiche und Standorte (sofern mehrere), gegliedert nach Studierenden der Sozialen 
Arbeit sowie Heil- und Inklusiver Pädagogik)

STECKBRIEF DES TRÄGERS

Name des Trägers

WIE IST DIE ZEITLICHE RAHMUNG MEINER ANSTELLUNG? 
(Wöchentliche Arbeitszeit)

Wir bieten Stellen im Bereich: Heilpädagogik / Inklusive PädagogikSoziale Arbeit

Sie arbeiten in einem multiprofessionellen Team, erhalten umfassende Einarbeitung in die verschiedenen Tätigkeitsbereiche als Sozialarbeiter*in 
und erhalten die Möglichkeit, eigene Ideen und Schwerpunkte in die Arbeit einzubringen. Wir fördern Sie bei der Festigung Ihrer beruflichen 
Identität und der Entwicklung Ihrer fachlichen Professionalität. Dabei sind wir flexibel bei der Gestaltung der Arbeitszeiten und Tätigkeitsbereiche 
und ermöglichen die Vereinbarkeit des Dienstes mit Familie und anderen Verpflichtungen. 

Das 1965 gegründete Evangelische Perthes-Werk e.V. ist der Vorläufer der heutigen Evangelischen Perthes-Stiftung e.V. (EPS) und Träger von 
Einrichtungen und Diensten für Menschen im Alter, für Menschen mit Behinderung, für Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten, 
Menschen mit Suchterkrankungen und Menschen in der letzten Lebensphase. 
Die EPS ist Mitglied im Diakonischen Werk Rheinland Westfalen-Lippe e.V. und dadurch der Diakonie Deutschland - Evangelischer 
Bundesverband als anerkanntem evangelischen Spitzenverband der freien Wohlfahrtspflege angeschlossen.
Diakonie – und damit auch die EPS – nimmt sich besonders der Menschen in leiblicher Not, in seelischer Bedrängnis und in sozial ungerechten 
Verhältnissen an. Entsprechend ihres Satzungszwecks ist die EPS „der Förderung der Alten-, Kranken- und Behindertenhilfe, Unterstützung für 
Menschen in besonderen Notlagen sowie die Förderung weiterer diakonischer Aufgaben" verpflichtet.

Das Bodelschwingh-Haus Paderborn bietet Unterstützung für Menschen in besonderen 
sozialen Schwierigkeiten gem. §§ 67-69 SGB XII und für Menschen mit einer sucht- und/oder 
psychischen Erkrankung gem. § 113 SGB IX.
In der stationären Einrichtung bieten wir 36 Plätze für Menschen in besonderen sozialen 
Schwierigkeiten im Haupthaus in Paderborn, im Wohnhaus Auguste-Viktoria-Allee in Bad 
Lippspringe und in dezentralen Wohnungen. Ziel ist die Teilnahme an der Gemeinschaft und die 
Verselbständigung der Bewohner*innen bzw. die Überleitung in passende Hilfeformen. 
Im Ambulant Betreuten Wohnen (ABW) betreuten wir Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten und 
Menschen mit einer sucht- und/oder psychischen Erkrankung in der eigenen Häuslichkeit. Ziele sind die Erhaltung 
der Wohnung und die Ermöglichung von Teilhabe.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 15 Stunden und orientiert sich den Erfordernissen des Dienstes, dem Rahmen des Studiums und den persönlcihen Verpflichtungen der Studierenden.

Sie erhalten Einblicke in alle Arbeitsbereiche des Bodelschwingh-Hauses. Die Arbeitszeiten bewegen sich an Werktagen in der Zeit zwischen 
8 und 18 Uhr, ein Schichtdienst ist nicht vorgesehen. Gelegentlich sind auch Dienstzeiten am Wochenende oder in den Abendstunden möglich.
Sie erhalten ein Entgeld nach den Regelungen der AVR-DD.

Bodelschwingh-Haus Paderborn

Andreas Beisbart

Neuhäuser Str. 68b, 33102 Paderborn

andreas.beisbart@perthes-stiftung.de

05251 69163-0

Evang. Perthes-Stiftung e.V.
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